
13-Jahre-Provisorium an der Grundschule wächst
Stadt will mobiles Klassenzimmer in Grasdorf durch 37-Meter-Containeranlage ersetzen
LAATZEN. Der Schriftzug auf
demweißenBanner ist schonver-
blasst. „Schlösschen der
Grundsch...“ ist über dem Ein-
gang der roten Containeranlage
noch zu lesen. Nach bald 13 Jah-
ren haben die mobilen Schulräu-
me in den roten Metallboxen auf
dem Sportplatz ausgedient. Sie
sollen Mitte 2026 weichen.
37 Meter lang sei die neue

Containeranlage und geeignet
für dann zwei Schulklassen, teilte
die Stadt Laatzen auf Anfrage
mit. Die aktuellen Module mes-
sen 22 Meter in der Länge und
bieten Platz für eine Klasse sowie
zur Differenzierung. Die Breite
bleibe mit sechs Metern gleich.
Auch der Aufstellungsort am
Rande des Ascheplatzes entspre-
che in etwa dem bisherigen.

Die Grundschule Grasdorf ist
Laatzens kleinste Schule, kämpft
seit Jahren mit Platznot und ist
auf das „Provisorium“ dringend
angewiesen. Sorgen,wonachdie
Räume dort in der Schulzeit nicht
zu nutzen sein könnten, versucht
die Stadtsprecherin Ilka Hanen-
kamp-Ley zu zerstreuen.
Zwarmüssedie alteContainer-

anlage beseitigt werden, ehe die
neue errichtet werde, so die
Stadtsprecherin. Einschränkun-
gen im Schulbetrieb seien gleich-
wohl nicht zu erwarten. „Der
Austausch der Containeranlage
ist für die Sommerferien 2026
vorgesehen“, sagte Hanen-
kamp-Ley.
Wie die bisherigenModule sol-

lenauchdieneuengemietetwer-
den. Im Gegensatz zu den bishe-

rigen Gesamtausgaben – rund
200.000 Euro für die Inbetrieb-
nahme vor zwölf Jahren sowie
1177EuroMietemonatlich– sind
die künftigen Kosten noch un-
klar. Anfang des Jahres,wenndie
Baugenehmigung vorliege, wer-
de das Projekt ausgeschrieben,
so die Sprecherin. Etwa im Früh-
jahr 2026 sei derAuftrag zuertei-
len.
Anders als bei der Albert-Ein-

stein-Schule, für die die Stadt
Container kaufte, um Ausweich-
räume für die Traktsanierungen
zu haben, war das in Grasdorf
keineOption.Bereits2013/2014,
als die Schule durchgehend zwei-
zügig und das Hortangebot er-
weitert wurde, sei absehbar ge-
wesen, dass mindestens eine Er-
weiterung erforderlich ist. „An-

gesichts des recht
niedrigen Mietzinses
war die Anmietung
die wirtschaftlichste
Lösung“, so die Spre-
cherin.
Ob in Grasdorf nur

angebaut oder die
Schule neu errichtet
wird, ist zwar weiter
offen, die für die Ent-
scheidung nötige Machbarkeits-
studie jedoch laut Fachbereichs-
leiter Ali Kara in der finalen Pha-
se. „Wir gehen davon aus, dass
wir sie in der Novembersitzung
vorstellen, um die Variante be-
schließen zu lassen“, sagte er
jüngst im Ortsrat. Das Gremium
tagt am Dienstag, 4. November,
18 Uhr im Rathauszimmer 503
(Marktplatz 13).

Wird ersetzt:
Das mobile

Klassenzimmer der
Grundschule Grasdorf
soll im Sommer 2026

durch eine um die
Hälfte längere

Containeranlage für
dann zwei Klassen

ersetzt werden.
Foto: Astrid Köhler

Wird der Telemoritz zum „größten
Weihnachtsbaum Hannovers“?
Hemminger Eventfirma bringt die ILLUMINATION DES TELEMORITZ in der Adventszeit ins Gespräch

HANNOVER / HEMMINGEN.
Noch wartet der alte Fernseh-
turm Telemoritz hinterm Haupt-
bahnhof auf seine mögliche Zu-
kunft als Wohn-Turm. Die Licht-
werbung seines ehemaligen
EigentümersVWNutzfahrzeuge
ist längst abgebaut. Aber in den
vergangenen Nächten ragte er
trotzdem wieder hell erleuchtet
in Hannovers Nachthimmel.
DasTeamder FirmaSwift Event-

technik aus Hemmingen hat die
Plattformen illuminiert – Vorge-
schmack auf ein mögliches Licht-
event in der Adventszeit. Dem
Vernehmen nach gibt es Überle-
gungen, ihn als „größten Weih-
nachtsbaumHannovers“ strahlen
zu lassen.
„Noch ist nichts beschlossen, es

sind erst noch Gespräche und De-
tailplanungen nötig“, sagt Swift-
Mitinhaber Emre Ölcen (25). Aber
es gebe durchaus Überlegungen,

die in diese Richtung gingen. „Wir
würdenHannover gern ein spekta-
kuläres Lichtevent in der Vorweih-
nachtszeit schenken“, sagt er.

Im August hatte Swift schon
einmal den Telemoritz erleuchtet.
Jetzt gab es in derWoche derMe-
tallmesse EMO nächtlich wech-

selnde Farbgebungen. Zahlrei-
chenHannoveranerwar es aufge-
fallen, in sozialen Medien waren
Fotos des leuchtenden Turms zu
sehen.
Das Anstrahlen selbst sei gar

kein so großer Aufwand, sagt Öl-
cen, der die Eventtechnikfirma
gemeinsam mit seinem Ge-
schäftspartner Luca Grundmann
(22) betreibt. Die Strahler auszu-
richten und am großen Lichtpult
einzustellen sei eher Standardge-
schäft. Alles andere aber sei kom-
pliziert. „Jede Leuchte muss ein-
zelnmit Stahlseilengesichertwer-
den,weil es dort oben sehrwindig
ist“, sagt Ölcen. Zudem gebe es
nirgends Steckdosen auf den
Plattformen, die Starkstromkabel
müssenüber große Entfernungen
von Hand gezogen werden.
Das junge Unternehmen kon-

zipiert in den Sommermonaten
Bühnen für Konzerte und liefert

die Licht- und Beschallungs-
technik. „In den Wintermona-
ten haben wir tatsächlich mehr
mit Illuminationen zu tun“, ver-
rät Ölcen.
Der Turm hatte seit der Jahr-

tausendwende als Werbeplatt-
form des hannoverschen Nutz-
fahrzeugherstellers VWN ge-
dient. Im vergangenen Jahr
wollte der Konzern ihn abrei-
ßen lassen, weil der Unterhalt
immer teurer wurde und der
Turm eine Sanierung benötigt.
Die Stadt hat das Bauwerk

daraufhin flugs unter Denkmal-
schutz gestellt. Gekauft hat ihn
dann der Unternehmer Oliver
Blume, der amTurmschaft etwa
150 Miniapartments bauen
und Teile der Plattformen öf-
fentlich zugänglich machen
will. Derzeit laufen aber noch
die Planungsabsprachen mit
der Stadt.

Vorgeschmack
auf Illumination
im Advent?
Kürzlich wurde
es mit
Lichtkunst bunt
am Telemoritz,
dank einer
Firma aus
Hemmingen.
Foto: Florian Petrow

Der ehemalige VW-Turm, der alte Fernsehturm Telemoritz hinterm
Hauptbahnhof Hannover, war kürzlich mehrere Nächte lang in
unterschiedlichen Farben angestrahlt. Foto: Patrick Hoffmann

20 Jahre Ambulanter Hospizdienst
Laatzen: Ein Grund zum Danken

„D u zählst, weil du bist,
wer du bist. Und du
zählst bis zum letzten
Moment deines Le-

bens.“ Diese Worte der Hospizbe-
gründerin Cicely Saunders sind das
Herzstück des Ambulanten Hospiz-
dienstes Laatzen. Was vor 20 Jahren
ausder christlichenÜberzeugungent-
stand, Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase beizustehen, ist heute zu
einem starken Netzwerk geworden,
das täglich Würde, Respekt und Mit-
gefühl lebt.
Unsere Gesellschaft wird älter und

einsamer. Sterben und Trauer werden

zwarmehrwahrgenommen,dochder
Mangel an Fachpersonal macht eh-
renamtliches Engagement umso
wertvoller. Es braucht Menschen mit
Mut – Menschen, die „einfach da
sind“ und Sterbende samt ihren Fami-
lien nicht allein lassen. Unzählige
Stunden verbrachten unsere Ehren-
amtlichen an Betten, hielten Hände,
hörten zu, hielten Schweres mit aus
oder lachtengemeinsammit Familien.
Diese stillen, kostbarenMomenteprä-
gen unseren Dienst. Die Freiwilligen
schenken ihre Zeit dort, wo Worte
fehlen. Sie begleitendurchAngst, Stil-
le und Abschied – und werden zum

UM HIMMELS WILLEN

Kristin Surendorff-Belder mit Hospizdackel
Fridemann. Foto: privat

Fels in der Brandung. Oft nehmen Fa-
milien sie nicht mehr als Ehrenamtli-
che, sondern als Freunde wahr. Was
sie tun, ist mehr als eine Statistik – es
hinterlässt Spuren in den Herzen der
Menschen. Sterbende sind lebendig.
Wir dürfen sie ein Stück ihres Weges
begleiten, von ihnen lernen – und das
verändert uns alle.Wir sind sehr dank-
bar, dass wir das nun schon 20 Jahre
lang tun dürfen.

Kristin Surendorff-Belder,
Leitung des Ambulanten
Hospizdienstes Laatzen –
Pattensen - Hemmingen

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

THERAPIEZENTRUM LAATZEN
PRAXIS FÜR OSTEOPATHIE
K. Shikha MSc DO
Mit Postgraduate Weiterbildungen:
- Kinderosteopathie
- TCM, FDM, HP, Neuraltherapie, etc.
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Krankengymnastik, Manuelle Therapie, KG-ZNS, KGG,
CMD, etc.

Physiotherapeuten (m/w/d) gesucht!

Wir sind für Sie da!
Mo., Mi., Fr.: 8:00 - 17:00 Uhr und Di., Do.: 8:00 - 19:00 Uhr
Pettenkoferstraße 2d (Direkt über LIDL) • 30880 Laatzen
Telefon: 0511 / 37 09 41 48

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 14.10.2025 - 18.10.2025

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.

Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112
einsatz.hannover@johanniter.deFo
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SANITÄR • HEIZUNG
SOLAR • BÄDER

BORCHERS
Fachbetrieb

seit:
1901

Telefon 05102 / 2272
Ritterstraße 14

30880 Laatzen - Gleidingen

Garagentore • Antriebe

www.meyer-montageservice.de hallowochenende

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de
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